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BIAJ-Materialien1

SGB II-Eingliederungstitel 2016: Jobcenter Bremen und Bremerhaven im ersten Halbjahr 2016  

Im ersten Halbjahr des Haushaltsjahres 2016 wurden von den beiden bremischen Jobcentern insgesamt

27,8 Millionen Euro für „Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II“ (Hartz IV) ausgegeben,

1,9 Millionen Euro mehr als im ersten Halbjahr 2015. (vgl. Seite 4, dort auf 1.000 Euro gerundet)  

In den beiden bremischen Jobcentern, dem Jobcenter Bremen Stadt und dem Jobcenter Bremer-

haven, stellt sich die Veränderung der Ausgaben im ersten Halbjahr 2016 (im Vergleich zum ersten Halb-

jahr 2015) höchst unterschiedlich dar: 

Vom Jobcenter Bremen Stadt (vgl. Seite 2) wurden im ersten Halbjahr 2016 insgesamt 22,8 Millionen 

Euro für „Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II“ ausgegeben, 3,3 Millionen Euro mehr als im 

ersten Halbjahr 2015. Gemessen an den dem Jobcenter Bremen Stadt für diese Ausgaben in 2016 zuge-

teilten Bundesmitteln in Höhe von insgesamt 53,6 Millionen Euro2 wurden vom Jobcenter Bremen Stadt 

im ersten Halbjahr 2016 (50 Prozent des Haushaltsjahres) 42,5 Prozent für „SGB II-Eingliederungs-

leistungen“ ausgegeben. (erstes Halbjahr 2015: 41,5 Prozent3) 

Vom Jobcenter Bremerhaven (vgl. Seite 3) wurden im ersten Halbjahr 2016 insgesamt 5,0 Millionen 

Euro für „Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II“ ausgegeben, 1,5 Millionen weniger (!) als im 

ersten Halbjahr 2015. Gemessen an den dem Jobcenter Bremerhaven für diese Ausgaben in 2016 zuge-

teilten Bundesmitteln in Höhe von insgesamt 16,5 Millionen Euro4 wurden vom Jobcenter Bremerhaven 

im ersten Halbjahr 2016 lediglich 30,3 Prozent (!) für „SGB II-Eingliederungsleistungen“ ausge-

geben. (erstes Halbjahr 2015: 45,6 Prozent5) 

Den Tabellen auf den Seiten 2 bis 4 ist zu entnehmen, für welche „Leistungen zur Eingliederung 

nach dem SGB II“ im ersten Halbjahr 2015 und 2016 wie viel ausgegeben wurde. 

Kurzer Ausblick: Vom Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen wird insbesondere in Bremerhaven eine 

Nichtausschöpfung der zugeteilten Bundesmittel „in erheblicher Höhe“ erwartet. Die Erklärungsversu-

che in einer Deputationsvorlage wirken teilweise irreführend und insgesamt ziemlich hilflos.6 ��

� Fortsetzung (Tabellen) auf Seite 2 von 4 

                                                           

1  Weitere BIAJ-Veröffentlichungen zu den SGB II-Ausgaben sind mit dem Suchbegriff „Finanzierung (SGB II)“ 

zu finden. (http://biaj.de/component/tortags/tag/finanzierung_sgb_ii.html) Darunter auch die BIAJ-Materialien vom 

29. Dezember 2015 (!) zu den für das Haushaltsjahr 2016 erwarteten Mittelzuteilungen, noch ohne die zweite 

Tranche für „flüchtlingsinduzierte Mehrbedarfe“, die den Jobcentern Ende April 2016 (!) zugeteilt wurde. Hinweis: 

Die Berechnung der genannten Ausschöpfungsquoten erfolgte ohne Berücksichtigung erfolgter Umschichtungen 

und/oder Mittelsperrungen. Gegenwärtig sollen nur in Bremerhaven Umschichtungen geplant sein. (0,2 Mio. Euro)  
2  In den zugeteilten Bundesmitteln in Höhe von 53,566 Millionen Euro sind die erste und zweite Tranche für 

„flüchtlingsinduzierte Mehrbedarfe“ (1. Tranche: 3,327 Mio. Euro; 2.Tranche: 1,894 Mio. Euro) und 791.000 Euro 

für die Ausfinanzierung der „Beschäftigungszuschüsse“ (BEZ: § 16e SGB II alt) enthalten.  
3  19,408 Millionen Euro von 46,775 Millionen Euro 
4  In den zugeteilten Bundesmitteln in Höhe von 16,545 Millionen Euro sind die erste und zweite Tranche für 

„flüchtlingsinduzierte Mehrbedarfe“ (1. Tranche: 573.000 Euro; 2.Tranche: 584.000 Euro) enthalten. 
5  6,464 Millionen Euro von 14,177 Millionen Euro 
6   Vorlage 19/190-L für die Sitzung der Deputation für Wirtschaft, Arbeit und Häfen am 10. August 2016  



Ausgaben für Leistungen zur Eingliederung nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch: Jobcenter Bremen Stadt

Berichtsmonate: Januar bis Juni 2015 und Januar bis Juni 2016

Differenz

01-06/16 -

01-06/15

zugeteilte Bundesmittel für Leistungen im Haushaltsjahr 2015 bzw. 2016 46.775 53.566 

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit (Anteil an zugeteilten Mitteln) 19.408 41,5% 22.754 42,5% +3.346   

Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle) -48 -16 +32   

Geleistete Ausgaben 19.456 100%  22.769 100%  +3.313   

I. Integrationsorientierte Instrumente 12.151 62,5% 14.981 65,8% +2.830   

1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW) 7.997 41,1% 7.379 32,4% -618   

2. Eingliederungszuschüsse (EGZ) 658 3,4% 1.097 4,8% +439   

3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt b.d. berufl. Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB) 0 0,0% 6 0,0% +6   

4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE 2.462 12,7% 5.361 23,5% +2.899   

5. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses 0 0,0% 0 0,0% +0   

6. Förderung aus dem Vermittlungsbudget 812 4,2% 830 3,6% +18   

7. Reisekosten - MDK 0 0,0% 0 0,0% -0   

8. Einstiegsgeld 150 0,8% 170 0,7% +20   

9. Eingliederung von Selbständigen 60 0,3% 142 0,6% +82   

10. Freie Förderung 13 0,1% -5 0,0% -18   

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen 4.898 25,2% 5.486 24,1% +587   

1. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH) 3.206 16,5% 3.627 15,9% +421   

a) Mehraufwandsvariante 3.206 16,5% 3.627 15,9% +421   

b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung) 0 0,0% 0 0,0% 0   

c) Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV) 1.361 7,0% 1.520 6,7% +159   

3. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung) 332 1,7% 339 1,5% +7   

4. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere 1.508 7,8% 1.369 6,0% -139   

1. Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 1.366 7,0% 1.179 5,2% -187   

2. Einstiegsqualifizierung (EQ) 102 0,5% 103 0,5% +2   

3. Assistierte Ausbildung (AsA) 0 0,0% 48 0,2% +48   

4. Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 41 0,2% 39 0,2% -2   

5. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter 891 4,6% 928 4,1% +37   

1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation 543 2,8% 481 2,1% -62   

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger 0 0,0% 0 0,0% 0   

b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe 543 2,8% 481 2,1% -62   

c) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation 348 1,8% 447 2,0% +99   

a) Vermittlungsunterstützende Leistungen 0 0,0% 9 0,0% +9   

b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW) 88 0,5% 115 0,5% +26   

c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe 5 0,0% 0 0,0% -5   

d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen 255 1,3% 323 1,4% +68   

e) Reha Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 0 0,0% 0 0,0% 0   

f) Reha Assistierte Ausbildung (AsA) 0 0,0% 0 0,0% 0   

g) Reha Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 0 0,0% 0 0,0% 0   

V. Weitere Förderleistungen 7 0,0% 5 0,0% -2   

1. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht 7 0,0% 5 0,0% -2   

2. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   
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Ausgaben für Leistungen zur Eingliederung nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch: Jobcenter Bremerhaven Stadt

Berichtsmonate: Januar bis Juni 2015 und Januar bis Juni 2016

Differenz

01-06/16 -

01-06/15

zugeteilte Bundesmittel für Leistungen im Haushaltsjahr 2015 bzw. 2016 14.177 16.545 

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit (Anteil an zugeteilten Mitteln) 6.464 45,6% 5.006 30,3% -1.459   

Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle) 0 -1 -1   

Geleistete Ausgaben 6.465 100%  5.007 100%  -1.458   

I. Integrationsorientierte Instrumente 3.851 59,6% 2.871 57,4% -979   

1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW) 1.590 24,6% 1.069 21,4% -520   

2. Eingliederungszuschüsse (EGZ) 191 2,9% 247 4,9% +57   

3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt b.d. berufl. Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB) 0 0,0% 0 0,0% 0   

4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE 1.658 25,6% 1.131 22,6% -527   

5. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses 0 0,0% 0 0,0% 0   

6. Förderung aus dem Vermittlungsbudget 214 3,3% 167 3,3% -47   

7. Reisekosten - MDK 0 0,0% 0 0,0% +0   

8. Einstiegsgeld 118 1,8% 40 0,8% -78   

9. Eingliederung von Selbständigen 16 0,3% 132 2,6% +116   

10. Freie Förderung 63 1,0% 84 1,7% +21   

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen 1.754 27,1% 1.318 26,3% -436   

1. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH) 1.059 16,4% 788 15,7% -272   

a) Mehraufwandsvariante 1.059 16,4% 788 15,7% -272   

b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung) 0 0,0% 0 0,0% 0   

c) Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV) 695 10,7% 531 10,6% -164   

3. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung) 0 0,0% 0 0,0% 0   

4. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere 413 6,4% 391 7,8% -22   

1. Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 319 4,9% 294 5,9% -25   

2. Einstiegsqualifizierung (EQ) 35 0,5% 12 0,2% -23   

3. Assistierte Ausbildung (AsA) 0 0,0% 33 0,7% +33   

4. Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 59 0,9% 52 1,0% -7   

5. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter 447 6,9% 426 8,5% -21   

1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation 253 3,9% 251 5,0% -2   

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger 0 0,0% 0 0,0% 0   

b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe 253 3,9% 251 5,0% -2   

c) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation 194 3,0% 175 3,5% -19   

a) Vermittlungsunterstützende Leistungen 3 0,0% 1 0,0% -2   

b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW) 32 0,5% 35 0,7% +3   

c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe 10 0,2% 5 0,1% -5   

d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen 149 2,3% 134 2,7% -15   

e) Reha Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 0 0,0% 0 0,0% 0   

f) Reha Assistierte Ausbildung (AsA) 0 0,0% 0 0,0% 0   

g) Reha Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 0 0,0% 0 0,0% 0   

V. Weitere Förderleistungen 0 0,0% 0 0,0% 0   

1. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   
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Ausgaben für Leistungen zur Eingliederung nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch: Land Bremen (zwei Jobcenter)

Berichtsmonate: Januar bis Juni 2015 und Januar bis Juni 2016

Differenz

01-06/16 -

01-06/15

zugeteilte Bundesmittel für Leistungen im Haushaltsjahr 2015 bzw. 2016 60.952 70.110 

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit (Anteil an zugeteilten Mitteln) 25.873 42,4% 27.759 39,6% +1.887   

Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle) -48 -17 +32   

Geleistete Ausgaben 25.921 100%  27.776 100%  +1.855   

I. Integrationsorientierte Instrumente 16.002 61,7% 17.852 64,3% +1.850   

1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW) 9.587 37,0% 8.448 30,4% -1.138   

2. Eingliederungszuschüsse (EGZ) 848 3,3% 1.344 4,8% +496   

3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt b.d. berufl. Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB) 0 0,0% 6 0,0% +6   

4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE 4.120 15,9% 6.492 23,4% +2.372   

5. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses 0 0,0% 0 0,0% +0   

6. Förderung aus dem Vermittlungsbudget 1.026 4,0% 997 3,6% -29   

7. Reisekosten - MDK 0 0,0% 0 0,0% +0   

8. Einstiegsgeld 268 1,0% 210 0,8% -58   

9. Eingliederung von Selbständigen 76 0,3% 274 1,0% +198   

10. Freie Förderung 77 0,3% 80 0,3% +3   

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen 6.653 25,7% 6.804 24,5% +151   

1. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH) 4.265 16,5% 4.414 15,9% +149   

a) Mehraufwandsvariante 4.265 16,5% 4.414 15,9% +149   

b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung) 0 0,0% 0 0,0% 0   

c) Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV) 2.055 7,9% 2.051 7,4% -5   

3. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung) 332 1,3% 339 1,2% +7   

4. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere 1.921 7,4% 1.760 6,3% -161   

1. Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 1.685 6,5% 1.473 5,3% -212   

2. Einstiegsqualifizierung (EQ) 136 0,5% 115 0,4% -21   

3. Assistierte Ausbildung (AsA) 0 0,0% 81 0,3% +81   

4. Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 100 0,4% 91 0,3% -9   

5. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter 1.338 5,2% 1.354 4,9% +16   

1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation 796 3,1% 733 2,6% -64   

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger 0 0,0% 0 0,0% 0   

b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe 796 3,1% 733 2,6% -64   

c) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation 542 2,1% 622 2,2% +80   

a) Vermittlungsunterstützende Leistungen 3 0,0% 10 0,0% +7   

b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW) 121 0,5% 150 0,5% +29   

c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe 15 0,1% 5 0,0% -10   

d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen 404 1,6% 457 1,6% +53   

e) Reha Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 0 0,0% 0 0,0% 0   

f) Reha Assistierte Ausbildung (AsA) 0 0,0% 0 0,0% 0   

g) Reha Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 0 0,0% 0 0,0% 0   

V. Weitere Förderleistungen 7 0,0% 5 0,0% -2   

1. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht 7 0,0% 5 0,0% -2   

2. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   
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